
Die Alternative 
zum Studium

In 3,5 Jahren zur/zum 
Dentalhygieniker/in

Professional

Haben Sie noch Fragen?

Dann kontaktieren Sie uns gerne!

Landeszahnärztekammer Baden-Württemberg 
Albstadtweg 9, 70567 Stuttgart
Tel.: 07 11 / 2 28 45-0, info@lzk-bw.de

Bezirkszahnärztekammer Freiburg
Merzhauser Str. 114 - 116, 79100 Freiburg
Tel.: 07 61 / 45 06-0, info@bzk-freiburg.de

Bezirkszahnärztekammer Karlsruhe
Joseph-Meyer-Str. 8 - 10, 68167 Mannheim
Tel.: 06 21 / 3 80 00-0, zentrale@bzk-karlsruhe.de

Bezirkszahnärztekammer Stuttgart
Albstadtweg 9, 70567 Stuttgart
Tel.: 07 11 / 78 77-0, info@bzk-stuttgart.de

Bezirkszahnärztekammer Tübingen
Bismarckstraße 96, 72072 Tübingen
Tel.: 0 70 71 / 9 11-0, info@bzk-tuebingen.de

In bester Gesellschaft

Das Instrument zur Einordnung der unterschiedli-
chen Qualifikationen und Bildungsabschlüsse ist der 
sogenannte Deutsche Qualifikationsrahmen (DQR).

Er definiert acht Stufen, die den acht Niveaus des 
Europäischen Qualifikationsrahmens (EQR) zuge-
ordnet werden können. Der DQR ist das Überset-
zungsinstrument, das hilft, nationale Qualifikationen 
europaweit besser verständlich zu machen und 
wird deswegen künftig auf allen Zeugnissen ange-
geben.

Einordnung auf Stufe 6

Die/der Zahnmedizinische Fachangestellte ist im 
DQR auf Stufe 4 von 8 Stufen eingeordnet. 

Die/der Dentalhygieniker/in Professional als höchs-
te Stufe der Aufstiegsfortbildung soll auf Stufe 6, 
die ZMP, ZMF und ZMV sollen auf Stufe 5 verortet 
werden. Auf Stufe 6 sind auch der Meister aus dem 
Handwerk und der Bachelorabschluss angesiedelt. 

Promotion 

Master 

 Meister, Fachwirt, Fachkaufmann  
u.a. gleichrangig mit Bachelor 

Fortbildungen (IT-Spezialist, 
Servicetechniker)  

 Ausbildungsberufe 3,0-3,5-jährig 

 Ausbildungsberufe 2,0-jährig 

 Einstiegsqualifizierung, 
Berufsfachschule 

Berufsausbildungsvorbereitung 

DH Professional soll auf  
Stufe 6 verortet werden 

ZMP/ZMF/ZMV sollen auf  
Stufe 5 verortet werden 

ZFA ist auf Stufe 4  
eingeordnet 
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Weitere Infos unter www.lzk-bw.de



Aufstieg mit System 

Wer die Hochschulreife oder Fachhochschulreife hat, 
ist auf dem Weg zur/zum Dentalhygieniker/in Profes-
sional auf der Überholspur: Während für die regelmä-
ßige Aus- und Fortbildung die einzelnen Stufen der 
Aufstiegsfortbildung Schritt für Schritt und nachein-
ander absolviert werden müssen, haben Auszubil-
dende mit Hochschulreife einen großen Vorteil. Sie 
bekommen bereits parallel zur Ausbildung zur/zum 
Zahnmedizinischen Fachangestellten die Möglichkeit, 
Fortbildungsinhalte zu absolvieren. Zudem dauert die 
Ausbildung zur/zum ZFA dann nur zwei Jahre! 

Benötigt werden für das Berufsziel Dentalhygie-
niker/in Professional der fachkundliche Nachweis 

„Prophylaxe“ und die Aufstiegsfortbildung „Zahnme-
dizinische Prophylaxeassistent/in“. Am Ende wer-
den jeweils schriftliche, praktische und mündliche 
Prüfungen abgelegt. 

Der Vorteil mit Hochschulreife: eine Zeitersparnis 
von mindestens anderthalb Jahren!

Die Vorteile auf einen Blick:

l	 12 Monate Lehrzeitverkürzung der ZFA-Ausbil-
dung

l	 Fortbildungsinhalte werden bereits während der 
Ausbildung erworben

l	 Praxisjahr entfällt als Zulassungsvoraussetzung
l	 In 3,5 statt 5 Jahren zur/zum DH Professional!

Ein Beruf mit Zukunft: Dentalhygieniker/in
Professional

Sie möchten gerne im zahnmedizinischen Bereich 
arbeiten aber finden ein klassisches Hochschulstu-
dium der Zahnmedizin zu theoretisch oder zu lang? 
Dann könnte das Berufsbild „Dentalhygieniker/in 
Professional“ für Sie interessant sein! Die berufliche 
Ausbildung in einer Zahnarztpraxis mit dem Ziel 
„Dentalhygieniker/in Professional“ ist eine praxisori-
entierte Alternative zum Studium. 

Und das Beste: 
Absolventen mit Hochschulreife oder Fachhoch-
schulreife können dies in 3,5 Jahren erreichen!

Eine entscheidende Rolle in der Zahnarztpraxis

Die/der „Dentalhygieniker/in Professional“ steht auf 
der höchsten Fortbildungsstufe des zahnmedizini-
schen Assistenzberufes im Bereich Behandlungs- 
assistenz. 
Das Aufgabengebiet umfasst vor allem die orale 
Prophylaxe, insbesondere die Unterstützung beim 
Erkennen und Erfassen von Krankheiten im Bereich 
der Mundhöhle, die intensive Beratung und Motiva-
tion der Patienten zur häuslichen Prophylaxe sowie 
die Assistenz bei allen Behandlungen im Zahn-, 
Mund- und Kieferbereich. Mit diesen Schlüssel-
qualifikationen spielt die/der DH Professional eine 
wichtige Rolle in der Zahnarztpraxis. 

Zahnmed. Prophylaxeassistent/in (400 Stunden) 
oder Zahnmed. Fachassistent/in (700 Stunden) 

Dentalhygieniker/in 
Professional 
(800 Stunden) 
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1 Jahr Berufstätigkeit 

Fachkundlicher Nachweis „Prophylaxe“ 
(130 Stunden) 

Ausbildung zur/zum Zahnmedizinischen 
Fachangestellten (3 Jahre) 

Ausbildung zur/zum Zahnmedizinischen 
Fachangestellten (2 Jahre) 

Parallel zur Ausbildung: 
Fachkundlicher Nachweis „Prophylaxe“ 

(130 Stunden) 
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